
<< AGENDA 21 WOHLEN >>

Protokoll der 10. Mitgliederversammlung vom 28. April 2011 im Kipferhaus 
Hinterkappelen

Anwesend: 20 Mitglieder gemäss Präsenzliste
Entschuldigt: Peter Fluri, Hans Zimmermann, Hansjörg und Veronika Messerli, Kathrin Brönnimann, Martin 

Gerber, Marianne Fässler, Thomas Gerber, Christine Magun, Jürg Stäheli, Cédric Thalmann

1. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 25. März 2010

Das Protokoll wird genehmigt.

2. Berichterstattung des Vorstandes (Jahresbericht)

Der Präsident verweist auf die verschickten Informationen. Im Vordergrund standen:

Energie und Gesellschaft
Alterspolitik
Behindertengerechtes Wohlen – Leben ohne Ausgrenzung
Ghüder am Strassenrand
Öffentlichkeitsarbeit
Freiwilligenarbeit

Ergänzend berichtet Kaspar Herrmann über die 6-teilige Veranstaltungsreihe „Genügend Energie für heute 
und morgen?“ und dankt allen Mitgliedern, welche sich bei der Organisation und Durchführung eingegeben 
und zum guten Gelingen beigetragen haben.
Peter Reinmann orientiert, dass der Verein WBG Wohnbaugenossenschaft das Projekt für den Bau von 
altersgerechten Wohnungen in Uettligen mit reduzierter Variante weiter verfolgt und eine Initiative mit 
Unterschriftensammlung geplant ist um dem Projekt Aufwind zu geben.

Andreas Kläy dankt allen, die mit ihrem Einsatz und ihrer Zeit für unseren Verein das Erreichte ermöglichten.

3. Statutenrevision: Aufhebung Beschränkung für die Amtsdauer im Vorstand

Art. 9 Vorstand, 1: „Der Vorstand besteht aus drei bis neuen Mitgliedern und konstituiert sich selbst. Die 
Amtsdauer des Vorstandes beträgt drei Jahre. Eine Wiederwahl ist zweimal möglich.“
Antrag Vorstand: Streichen von „zweimal“.
Dieser Antrag wurde durch Kaspar Herrmann präzisiert und lautete neu: „Die Wiederwahl ist möglich.“

Die Änderung mit dieser Wortwahl wurde einstimmig genehmigt

4. Wahlen

Einstimmig wiedergewählt werden die Vorstandsmitglieder:
Andreas Kläy, Christine Magun, Jürg Stäheli, Vreni Lauper

5. Mutationen

Per 31.12.2010 zählte der Verein 86 Mitglieder.
Neueintritte: Ursula Buchser, Fritz Bichsel
Austritt: Doris Haller (Wegzug aus der Gemeinde)

Für das Jahr 2009 hatten wir falsche Angaben! Die richtige Anzahl Mitglieder per 31.12.2009 wäre gewesen: 
85! In den Informationen Stand März 2010 steht fälschlicherweise 84 und im Protokoll der 
Mitgliederversammlung vom 25.3.2010 steht 86 Mitglieder.



6. Jahresrechnung und
7. Budget

Die Jahresrechnung per 31.12.2010 (Bilanz und Erfolgsrechnung sowie das Budget) wurden mit der 
Einladung per Post an alle Mitglieder versandt. Die Aktiven und Passiven der Bilanz schliessen mit 
Fr. 14'084.10 ab und der Gewinn beläuft sich auf Fr. 671.--. Vreni Lauper erläutert, dass der überzogene 
Aufwand im Konto Veranstaltungen hauptsächlich durch die Energieveranstaltungen zustande kam und
auch Sponsoringbeiträge zu verzeichnen waren. 
Der Präsident liest den Revisorenbericht vor und beantragt unter bester Verdankung an Vreni Lauper die 
Genehmigung der Jahresrechnung.
Das Budget 2011 wird mit Fr. 2'800.-- ausgeglichen präsentiert unter Berücksichtigung gleich bleibender 
Mitgliederbeiträge.

Jahresrechnung, Budget und Mitgliederbeiträge werden genehmigt.

8. Jahresprogramm 2011

Der Präsident verweist auf die verschickten Informationen. 
Das Thema Energie soll weiter verfolgt werden. Nachdem uns die traurige Realität in der Zwischenzeit 
(Atomgau von Fukushima) eingeholt hat, ist dieses Thema dringender und aktueller denn je.
Fritz Wassmann schlägt vor, dass wir im kommenden Herbst eine/n Referent/in der Firma solarcomplex AG, 
www.solarcomplex.de für einen Vortrag betr. Gemeindeenergieautonomie einladen und vermehrt Presse, 
Kirche und Gewerbe etc. beiziehen. Fritz Kaufmann schlägt eine ausserordentliche Gemeindeversammlung 
auf Ebene Energiestadt Wohlen vor.

Für das Treffen mit der Agenda 21 Spiez gibt es eine Terminverschiebung. Das neue Datum wird 
kommuniziert werden.

Der Maibummel vom 21.5.2011 wird uns gemäss Peter Reinmann an die Nordgrenze unserer Gemeinde 
führen. Details folgen.

9. Verschiedenes

Mark Ita hat sich bereit erklärt, unsere seit einiger Zeit im Umbau befindliche Website 
www.agenda21wohlen-be.ch neu zu gestalten. Wir freuen uns.

Auf dem Bankkonto liegt nach wie vor ein Betrag von Fr. 3'902.05 für das Projekt Naherholung. Der 
Vorstand wird auf die nächste Mitgliederversammlung Vorschläge präsentieren, wie dieses Geld sinnvoll 
eingesetzt werden könnte. Fritz Kaufmann schlägt eine Unterstützung des Bienenzüchtervereins vor.

Am 21.9.2011 begehen wir unser 10-jähriges Bestehen. Bitte meldet Eure Ideen, wie wir dieses Jubiläum 
begehen könnten an unseren Präsidenten.

Dieser dankt allen nochmals herzlich für ihre Präsenz und ihren Einsatz und beschliesst hiermit den 
statutarischen Teil.

Hinterkappelen, 4. Mai 2011 Vreni Lauper

Nach der ordentlichen Versammlung folgte ein Beitrag von Andrea Schüpbach und Thomas Brodbeck zum 
Thema „Strukturentwicklung von Wohlen und die Bedeutung der Schulstandorte“. Im Anschluss daran 
wurde rege diskutiert. An Ideen, was eine gute Entwicklung der Struktur Wohlens ausmacht, fehlte es nicht.
Siehe auch www.pro-schule.ch.


